
  
 

 

 

 

 

  

 

 

     
     

 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
19. AACHENER 

INTERDISZIPLINÄRES 
VERKEHRSSYMPOSIUM 

 

 

in der Aula der RWTH Aachen 
 

18. Oktober 2019 

unter der Schirmherrschaft 
 

der Präsidentin des Landgerichts Aachen 
Frau Fleischer 

 
und 

 
des Polizeipräsidenten Aachen 

Herrn Weinspach 
 
 

VERANSTALTER 
SACHVERSTÄNDIGENBÜRO DR. MÖHLER 

& AACHENER ANWALTVEREIN 
 

12:45 Uhr  
Mittagspause / Vorträge an Exponatständen  
 
13:45 Uhr   
Einsatz photogrammetrischer Verfahren in der 
Unfallrekonstruktion 
Dipl.-Wirt.-Ing. David Föhles 
Sachverständigenbüro Dr. Möhler 
 

14:15 Uhr  
Ethische und juristische Sicht auf zukünftiges 
automatisiertes Fahren 
Dr. jur. Matthias Quarch  
Vorsitzender Richter Landgericht Aachen 
Dr.-Ing. Werner Möhler 
Sachverständigenbüro Dr. Möhler 
 

14:45 Uhr  
Totwinkelproblematik –  
Präventionsmaßnahmen 
M.Sc. Sebastian Spindler  
DEKRA Automobile GmbH – Niederlassung Aachen 
 
15:15 Uhr 
Kaffeepause 
 
15:30 Uhr   
Einsatzmöglichkeiten von Fahrsimulatoren in 
der Unfallrekonstruktion 
B. Sc. Niklas Loeffeck 
Sachverständigenbüro Dr. Möhler 
 

16:00 Uhr  
Aktive Sicherheit und autonomes Fahren -   
Neue Fragen an die Unfallrekonstruktion 
Prof. Dipl.-Ing. Dr. tech. Hermann Steffan 
Dr. Steffan Datentechnik GmbH (DSD), Linz 
Leiter des Instituts für Fahrzeugsicherheit, TU Graz 
 
16:45 Uhr 
Ende 

 

9:00 Uhr 
Begrüßung und Einführung in die Themen 
 

9:15 Uhr 
Potentiale des vernetzten und  
automatisierten Fahrens  
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Lutz Eckstein  
Direktor des Instituts für Kraftfahrzeuge (ika) der RWTH 
Aachen 
 
9:45 Uhr  
„Wer fährt und was machst Du?:  
Multitasking beim Autofahren“  
Dr. Andrea M. Philipp 
Institut für Psychologie, RWTH Aachen 
 

10:15 Uhr  
Stand der Technik bei autonomen Fahrzeugen 
Dr.-Ing Michael Hamacher 
Forschungsgesellschaft für Kraftfahrzeuge (fka), RWTH 
Aachen 
 
10:45 Uhr 
Kaffeepause 
 

11:15 Uhr   
Verkehrsunfallflucht in der Kaskoversicherung 
Dr. Matthias Franzke  
Rechtsanwälte Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
 
11:45 Uhr  
§ 315d, Möglichkeiten und Grenzen der 
technischen Aufklärung 
Dr. Marco Görtz 
Sachverständigenbüro Dr. Görtz, Aachen  
 

12:15 Uhr  
§ 315d, Tatbestandsmerkmale und erste 
richtungsweisende Urteile 
PHK Bernd Schlicker 
Polizeipräsidium Düsseldorf 
 

 

 

 


